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Kohlenverkauf im März .Im vorigen Monatewurden auf densieben

städtischenKohlenlagerplätzen(Westbahnhof ,Matzleinsdorf ,Engerth-¬
straße ,Nordwestbahn,Ottakring ,Aspang ,Michelbeuern )290 . 582Meter-¬
zentner Braunkohlegegen165 . 221im Februar . J .undgegen86. 018
MeterzentnerimMärz1916verkauft .DieAnzahlderParteienbetrug
782 . 573gegenüber643 . 418imFebruardes laufendenJahres undgegen
186. 319imMärz1916.DerAbsatzanBraunkohlebetrugumNovemberv .J .
vloß98 . 980Metezrzentner ,stieg dannfortwährendundzwarimDezember
auf 135 . 540 ,im Jänner 1917auf 194 . 747 ,im Februar auf 163 . 421umim
Märzdie hoheZiffer von290 . 582Meterzentnerzu erreichen .DerRück¬
gangimMonateFebruarist auf die schwacheAnlieferungzurückzuführen.
AnSteinkohlewurdenimMärz124. 875Meterzentnergegenüber76. 843
MeterzentnerimFebruar . J .abgegeben.

DieKriegsküche38 -Fünfhaus ;wird ihren Betrieb Montag ,den 23 .. - ¬
aufnehmen.AnmeldungenzumSpeisenbezugewerdenvom19 .bis 21 .. M.
vormittagszwischen9 und12Uhrundnachmittagszwischen3 und5Uhr
imAmtslokalderstädtischenDienstvermittlungsstelleGasgasse8/10

entgegengenommen.

DieBezirksvertretungFünfhaushält Dienstag ,den24 . . M.um6Uhr
abendseineSitzungab.

BilligesRindfleischfürMinderbemittelte .VonSamstag,den21 . . M.an-¬
gefangen ,wird in 26 Ständen und Geschäften derGroßschlächterei - . G.
Rindfleisch um3 K60 h per Kilogrammfür Minderbemittelte solange
der Vorrat reicht ,erhältlich sein .Umdas Anstellen zuverringern ,
wirdanstatt an zweiTagendasFleischan vier Tagenin jederWoche
abgegebenwerden ,undzwar :Samstag ,den 21 .für die Haushaltemit
denAnfangsbuchstabenS bis Z ,amMontag ,den23 .für dieBuchstaben
Abis F ,amMittwoch,den25 .für die BuchstabenGbis J undamDonners-¬
tag den26 .für die BuchstabenKbis R .Fürdie BezirkeWiedenund
Margaretenwird die Verkaufsstelle 5 .Bezirk Kohlgasse ,für dieBezirke
NeubauundFünfhausim15 .BezirkNeubaugürtelundfür dieBezirke
HernalsundWähringim17 .BezirkDornerplatzundWattgassesichbefin¬
den ,so daß die Minderbemittelten sämtlicher Bezirke wiederbezugsbe¬
rechtigtsind .DieAbgabedesFleischeswirdsichunterdenselbenVar¬
aussetzungen wie bisher ( Vorweisungder Mehlbezugskarte ,Beschrän- ¬
kungauf 1/2 bezw .1 kg) vollziehen .Es wird neuerlich an denGemein- ¬
sinn der bessergestellten Kreiseder Bevölkerungappelliert ,daßauch
nicht 1 kg des Fleisches von wohlhabendengekauft wird ,damit derganze
VorratnurdenwirklichMinderbemitteltenreserviertbleibt .
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DlealbantscheAbordaunslaRatbause.

UnterderFührungdes . . J .Exz .Trollmannerschienheute
nachmittagsdiealbanischeAbordnungimRathauseundwurde
hiervomBürgermeisterDr.Weiskirchner,demsichdieVB.
Hierhammer,HofundRainangeschlossenhatten,empfangen.ImEmpfangssalonhieltBürgermeisterDr.WeiskirchnerandiedaßdieStadtWienunterIhrerPeitungnachdemKriegeeinen
gebeichmeinerbesonderenGenugttungundlebhafterFreude
Ausdruck,EureExzellenz,denvonunsbewundertensiegreichenWirdgewißinallenHerzenderBewohnerAnerkennungundDank-¬
FeldherrnundBezwingerdesLovcenunddievonEurerExzellengbarkeitfinden.WirbittenEureExzellenz,daßSie,wasdie
geführteAbordnunghochangesehenerVertreterAlbaniensim
Rathause,demPalastederfreiendeutschenBürgerWiens,aufWOhlwollenundIhreFürsorgedemLandeentgegenbringen.
dasgeziemendstebegrüßenzudürfen.AlbanienundWienhattenbisherwenigBeziehungenzueinander.WienwirddemLandeAlbanieninseinerKulturundinseinenIchdarfesmirzumStolzeanrechnen,daßichalsHandelsmini-geschäftlichenBeziehungenzumVorteilegereichen.
sterJünglingenausAlbaniendasStudiuminEWiendurch
zumAusdruckbringen,daßunsdievollstenSympathienzum
albanischenVolkeerfüllen.IchgedenkederLieder,welchevonihrenNationalheldenSkander-Begkündenundzuunsherüber-Amtsgeschäftesichschonfrüherverabschiedethatte,dankte
klingen.IchgebederErwartungAusdruck,daßeinbaldiger
ehrenvollerFriedendieGrundlagezueinemkulturellenAuf-¬
schwungeundzurmateriellenFörderungAlbaniensbildenwirdinAlbanienmachenwerden.
unddaßinkommendenFriedenszeitendieBeziehungenAlbanienszurStadtWienweitergepflegtundsoausgestaltetwerden,
daßsieIhnenundunsererStadtzumNutzenundFrommengerei¬

chen .Prof.RotterübersetztedieWortedesBürgermeisters
insalbanischeunddieVerdolmetschungwurdemitlebhafter

Zustimmungaufgenommen.. . I.Trollmannerwiderte:ImeigenenNamendankeich
Ihnen,EureExzellenz,fürdieliebendwürdigenWorteunddie
Anerkennung,welchesiemirfürmeineLeistungenausdrückten.Ichbinauchglücklich,VertreterdesganzenLandesAlbanien
undderGesamtvertretungausallenKreisenundSchichten
hiehernachWienführenzudürfen,umsieinersterLinie
vorSe.MajestätbehufsDarbringungihrerergebenstenHuldi¬
gunggeleitenzudürfenAlleMitgliederderAbordnungsind
glücklichdarüber,daßsiedenWienerBodenbetretenhaben,

essindzumgroßenTeileeinfacheLeute,dienochnieGele¬
genheithatten,derartigeszusehen,wasdieStadtWienbietet.
WienhatsichindenletztenJahrensobedeutendentwickelt
undhatsolcheFortschritteaufzuweisen,dagesauchdurch
denKriegkaumretardiertwerdenkann.Wirsindüberzeugt,

HerrenfolgendeAnsprache:AlsBürgermeisterderStadtWienWeiterenbedeutendenAufschwungnehmenwird.WasEureExzellenzalsMinisterfürAngehörigedesLandesAlbaniengetanhaben,

BeziehungenWienszuAlbanienbetrifft,auchinHinkunftIhr
AlbanienwirdsehrvielbrauchenunddieVerbindungderStadt

DieHerrenderAbordnungbesichtigtendanndieFesträume.
GründungeinesKonviktesermöglichthabe.IchdarfauchheuteImStadtratssitzungssaalewurdeAøihneneineSchaleKaffeeverabreicht.InVertretungdesBürgermeisters,derinfolgedringender

VB.HierhammerdenHerrenfürdenBesuchundgabderErwartung
Ausdruck,dadieWienerbalddenHerreneinenGegenbesuch

AbgabevonVolksrindfleisch.Morgen(Donnerstag)wird
VolksrindfleischandieMitgliederderFleischhauer-Genos¬senschaftNe1bis140um210Uhrvormittagsundübermorgen
(Freitag)andieNummern141bis350ebenfallsvon10Uhr

vormittags( miteinerMittagspause)abgegeben.
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